
 

  

Porsche Sports Cup Deutschland 2022 

Strahlende Sieger beim Regentanz in Misano 
 
(Bietigheim-Bissingen, 17.09.2022). Das Auslandsgastspiel am Misano World Circuit 
ist in diesem Jahr ein Höhepunkt im Kalender des Porsche Sports Cup Deutschland. 
Nach der Debütsaison 2005 ist die beliebte Porsche-Clubsportserie erstmals wieder 
vor Ort. Am Samstag brachte das anspruchsvolle Streckenprofil in Kombination mit 
anhaltendem Regen maximale Spannung in die Läufe auf dem 4,226 Kilometer 
langen Kurs an der Adriaküste in Italien. Souverän meisterte der Pole Mariusz 
Gorecki die herausfordernden Bedingungen, der das Rennen der Porsche Sprint GT 
für sich entschied. Felix Neuhofer siegte in der Porsche Sprint Challenge und Tomas 
Urban war in der Porsche Drivers Competition Pro am gleichmäßigsten unterwegs. 
 
Porsche Sprint GT 
Einmal mehr bewies Gian Luca Tüccaroglu (Cayman GT4 Clubsport, Team [a-workx] 
Motorsport) an der Spitze des Porsche Sprint GT Feldes sein Können. Der 16-
Jährige konnte das Feld über 30 Minuten Renndauer anführen und am Ende die 
Ziellinie als Erster überqueren. Jedoch erhielt Tüccaroglu aufgrund eines Frühstarts 
eine Zeitstrafe von fünf Sekunden. „Ich hatte ein sehr gutes Rennen, konnte sogar 
einige Sekunden Vorsprung herausfahren. Leider war ich beim Start ein kleines 
bisschen zu früh dran und wurde bestraft. So etwas kann passieren“, erklärte 
Tüccaroglu. Da die Abstände durch zwei Safety-Car-Phasen wieder egalisiert 
wurden, war Mariusz Gorecki von Förch Racing (Cayman GT4 Clubsport) am Ende 
nah genug dran und erbte so den ersten Platz. „Ich bin sehr glücklich über den Sieg. 
Ich war im Porsche Sports Cup Deutschland schon ein paar Mal auf dem Podium. 
Ein Sieg hat mir aber noch gefehlt“, berichtete Gorecki nach der Siegerehrung. 
Tüccaroglu wurde Zweiter, Porsche Zentrum Mannheim powered by Team 75-Pilot 
Constantin Berz (Cayman GT4 Clubsport) kletterte als Drittplatzierter zum ersten Mal 
auf das Podest der Serie Sprint GT.  
  
Porsche Sprint Challenge 
Im Rennen der Porsche Sprint Challenge trocknete der Kurs stellenweise etwas ab. 
Am besten kam Felix Neuhofer (Neuhofer Rennsport) in seinem 992 GT3 Cup mit 
den wechselhaften Streckenbedingungen zurecht und sah deswegen als Erster die 
schwarz-weiß karierte Flagge. „Für mich war es ein super Rennen. Am Anfang waren 
die Bedingungen wirklich schwierig. Gegen Ende ist die Strecke zum Glück immer 
trockener geworden. Deshalb war es die richtige Entscheidung auf Slicks ins Rennen 
zu gehen“, analysierte Neuhofer. Michael Essmann vom Team CarTech Motorsport 



 

  

by Nigrin pilotierte seinen Cup-Porsche (Generation 991) ebenfalls sehr schnell über 
den Kurs an der Adriaküste, belegte den zweiten Platz und wurde so neuer 
Tabellenführer der Porsche Sprint Challenge. „Es war ein ziemlich spannendes 
Rennen, denn zu Beginn war es mit den Slicks noch sehr rutschig. Mit dem zweiten 
Platz bin ich also äußerst zufrieden“, fasste Essmann zusammen. Dritter wurde Luka 
Wlömer vom Team Joos Sportwagentechnik in einem 991 GT3 Cup  
 
Porsche Drivers Competition Pro 
Insbesondere durch die herausfordernden Wetterbedingungen in Kombination mit 
der anspruchsvollen Streckenführung standen die Teilnehmer der 
Gleichmäßigkeitsprüfungen vor einer speziellen Herausforderung. Entsprechend 
waren es am Samstag Routiniers, die im ersten Wertungslauf der Porsche Drivers 
Competition Pro überzeugten. Tomas Urban (997 GTS) spielte seine gesamte 
Erfahrung aus und entschied den Lauf für sich. Josef Smarda (991 GT3 RS) wurde 
auf dem zweiten Platz gewertet, René Klingbeil (991 GT3) belegte in der Wertung 
den dritten Rang.  
 
Ergebnisse 
Die kompletten Ergebnisse und Punkte aller Klassen der Porsche Sports Cup 
Deutschland Rennwochenenden gibt es unter „Results“ auf http://www.wige-
livetiming.de/porsche.html. 
 
Alle Infos rund um die Kundensportserie gibt es zudem auf 
https://www.porsche.com/porschesportscup-germany/de/ sowie den offiziellen 
Social-Media-Kanälen auf Facebook (@PorscheSportsCup) und Instagram 
(@porsche_sports_cup_deutschland). 
 
 
Rennkalender 2022 
11.06./12.06.2022, Nürburgring (Deutschland) 
23.07./24.07.2022, Red Bull Ring (Österreich) 
13.08./14.08.2022, Oschersleben (Deutschland) 
17.09./18.09.2022, Misano (Italien) 
15.10./16.10.2022, Hockenheim (Deutschland) 
 
Pressekontakt Porsche Sports Cup Deutschland 
9pm media GmbH & Co. KG 
Simon Hasse 
Reimerstwiete 22 
20457 Hamburg 
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Porsche Sports Cup Deutschland 2022 

Spektakuläre Nachtrennen und spannende Duelle in Misano 
 
(Bietigheim-Bissingen, 18.09.2022). Motorsport bis in die späten Abendstunden des 
Samstags und ein volles Programm am Sonntag: Die Teilnehmer des Porsche 
Sports Cup Deutschland sorgten an der Adriaküste für spannende Rennaction. Die 
Porsche Sprint Challenge, Porsche Drivers Competition Pro und Porsche Sprint GT 
Serien absolvierten jeweils ein zusätzliches Rennen bei Dunkelheit. Neben 
beeindruckenden Szenen auf der Rennstrecke brachten die Läufe nach 
Sonnenuntergang noch eine zweite Besonderheit mit sich: Die Teilnehmer wurden 
für ihre Platzierungen mit den 1,5-fachen Punkten belohnt. Unter dem Flutlicht der 
Strecke intensivierte sich der Kampf um die wichtigen Meisterschaftspunkte. 
 
Porsche Sprint GT 
In der Porsche Sprint GT bestätigte der gebürtige Bielefelder Gian Luca Tüccaroglu 
seine starke Form. Am späten Samstagabend siegte der Abiturient (Team [a-workx] 
Motorsport) vor Mariusz Gorecki (Förch Racing) und Steve Caroli (East Racing 
Motorsport, alle Cayman GT4 Clubsport). „Das Nachtrennen in Misano hat mir 
unglaublich viel Spaß gemacht. Diesen einmaligen Lauf im Dunkeln auch noch zu 
gewinnen, ist ein unheimlich schöner Moment“, freute sich Tüccaroglu. Der Rookie 
gewann daraufhin auch den dritten Lauf am Sonntag. Von der Pole-Position ins 
Rennen gegangen, konnte er seinen zweiten Sieg souverän über die Distanz bringen 
und die Führung in der Meisterschaft übernehmen. Gemeinsam mit ihm erklommen 
die Cayman GT4 Clubsport-Piloten Cédric Chassang vom Team GP Elite vor 
Sebastian Roth das Podium. Mit dem dritten Platz stand der Seebach 
Fahrzeugtechnik-Pilot erstmals auf dem Treppchen des Porsche Sports Cup. „Beim 
Start habe ich mich etwas zurückgehalten, da ich kein Risiko eingehen wollte. Um 
mich herum wurde intensiv gekämpft, aber ich habe versucht ein sauberes Rennen 
zu fahren. Hier oben zu stehen, ist ein unbeschreibliches Gefühl“, erklärte Roth nach 
der Siegerehrung.   
 
Porsche Sprint Challenge 
Lorenz Stegmann (Stegmann Motorsport) gewann das Nachtrennen der Porsche 
Sprint Challenge. Felix Neuhofer (Team Neuhofer Rennsport) wurde Zweiter. Philipp 
Gresek (TM-Racing by Plusline AG) erreichte durch eine fehlerfreie Fahrt nach 
Sonnenuntergang den dritten Platz (alle 992 GT3 Cup). Am Sonntag stand der dritte 
Lauf des Wochenendes an. Nach 30 Minuten Renndauer und spannenden Duellen 
freute sich Ulrich Becker (911 GT3 R) über einen Sieg: „Es war ein Rennen nach 



 

  

meinem Geschmack. Ich wollte mich direkt am Anfang etwas absetzen. Ab der Mitte 
des Rennens hatte ich Probleme mit dem Reifendruck, wodurch es dann nochmal 
knapp wurde. Daher freut es mich natürlich sehr, dass ich das Rennen gewinnen 
konnte.“ Felix Neuhofer beendete das Rennen auf Platz zwei und jubelte damit über 
sein viertes Podium an diesem Wochenende. Philipp Gresek sah die Zielflagge 
erneut als Drittplatzierter. Michael Essmann reist als Gesamtführender der Sprint 
Challenge zum Finale nach Hockenheim. 
 
Porsche Drivers Competition Pro 
Unabhängig von der Tageszeit erzielte Tomas Urban (997 GTS) sowohl am 
Samstagabend als auch am Sonntag die gleichmäßigsten Rundenzeiten. Damit 
setzte sich der Tscheche in der Porsche Drivers Competition Pro an die Spitze der 
Gesamtwertung. Auf Urban folgten in der Abenddämmerung am Samstag René 
Klingbeil (991 GT3) und „Ehrster“ (Cayman GT4). Im dritten Lauf der Serie am 
Sonntag beanspruchte Mikolas Jaroslav (992 GT3) den zweiten Platz hinter Urban. 
„Ehrster“ belegte auch beim zweiten Lauf Rang drei. 
 
Porsche Endurance Challenge 
Das größte Durchhaltevermögen zeigte PTT Racing-Pilot Mateusz Lisowski (992 
GT3 Cup) beim Rennen der Porsche Endurance Challenge am Sonntag: Die 
Herausforderung der 100-minütigen Renndauer meisterte er im Alleingang und 
gewann das Langstreckenrennen mit rund 27 Sekunden Vorsprung vor Felix 
Neuhofer und Martin Ragginger (Team Neuhofer Rennsport, 992 GT3 Cup). „Was für 
ein Rennen! Es hat unheimlich viel Spaß gemacht und war wirklich sehr 
anstrengend. Ich habe mich bewusst entschieden, das ganze Rennen alleine zu 
fahren. Das Ziel war trotzdem zu gewinnen und das ist mir gelungen. Ich bin äußerst 
zufrieden. Den Triumph werden wir noch ausgiebig feiern“, berichtete Lisowski. Rang 
drei ging an das Team Sebastian Freymuth/Wolfgang Kraus (991 GT3 Cup). Beste 
Cayman GT4 Clubsport Mannschaft war das MC Overdrive Racing Duo aus Pavel 
Lefterov und Mihail Mihaylov. 
 
Porsche Drivers Competition 
Am Sonntag sicherte sich Horst Wittmann (Cayman GT4, Porsche Club Inntal) in der 
Wertung der Porsche Drivers Competition den Sieg. Er absolvierte seine Runden mit 
präziser Konstanz und wurde nach 30 Minuten Prüfungsdauer auf dem ersten Platz 
gewertet. Ulrich Kramer (997 GT3, Porsche Club Rhein-Main,) erreichte den 
zweitbesten Punktwert, Marc Halusa (Cayman GT4, Porsche Club Leipzig) 
komplettierte die Top-3 in Misano. 
 



 

  

Das große Finale des Porsche Sports Cup Deutschland steigt am 15. und 16. 
Oktober auf dem Hockenheimring Baden-Württemberg. Die Läufe dort versprechen 
besonders spannend zu werden, da in allen Serien und Klassen noch um die 
Meisterschaftstrophäe gekämpft wird.  
 
Ergebnisse 
Die kompletten Ergebnisse und Punkte aller Klassen der Porsche Sports Cup 
Deutschland Rennwochenenden gibt es unter „Results“ auf http://www.wige-
livetiming.de/porsche.html. 
 
Alle Infos rund um die Kundensportserie gibt es zudem auf 
https://www.porsche.com/porschesportscup-germany/de/ sowie den offiziellen 
Social-Media-Kanälen auf Facebook (@PorscheSportsCup) und Instagram 
(@porsche_sports_cup_deutschland). 
 
 
Rennkalender 2022 
11.06./12.06.2022, Nürburgring (Deutschland) 
23.07./24.07.2022, Red Bull Ring (Österreich) 
13.08./14.08.2022, Oschersleben (Deutschland) 
17.09./18.09.2022, Misano (Italien) 
15.10./16.10.2022, Hockenheim (Deutschland) 
 
Pressekontakt Porsche Sports Cup Deutschland 
9pm media GmbH & Co. KG 
Simon Hasse 
Reimerstwiete 22 
20457 Hamburg 
Telefon: +49 (0) 177 461 21 82 
Email: sha@9pm-media.com 
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